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Wir Frauen 
Taschenkalender

Florence Hervé / Melanie Stitz / Mechthilde Vahsen (Hg.)
Wir Frauen 2023

Taschenkalender 
fl exibler Kunststoff einband mit Lesebändchen 

etwa 240 Seiten, zahlreiche Abbildungen 
ca. € 12,90 [D] / € 13,30 [A] 

ISBN 978-3-89438-774-7 

Der Kalender erinnert an bemerkenswerte Frauen aus Politik, 

Wissenschaft, Kunst und Kultur: an Widerstandskämpferinnen 

gegen den Faschismus, die wie Soja Kosmodemjanskaja oder 

Liane Berkowitz ihr Leben gaben, beide wären 2023 hundert 

Jahre alt geworden; an Schriftstellerinnen wie Nadine Gordimer 

oder Ingeborg Drewitz, ebenfalls Jahrgang 1923. Erinnert wird 

auch an Musikerinnen wie Maria Callas und an Schauspiele-

rinnen wie Anne Baxter oder Hanne Hiob sowie an Malerin-

nen wie Dina Babitt und Judith Reigl, auch sie 1923 geboren. 

Und an die Fotografi nnen Diane Arbus und Alice Guy-Blaché, 

ebenso an Revolutionärinnen wie die kubanische Guerillera 

Haydee Santamaria, gleichsam Jahrgang 1923, an die russische 

Politikerin Jelena Stassowa und die deutsche Pädagogin und 

KPD-Politikerin Frida Winckelmann, alle 1873 geboren. Auch 

Aktivistinnen der Frauen- Friedensbewegung sind mit dabei. Im 

kleinen Lexikon stellen wir Frauen im Exil vor: u. a. aus Chile, 

Argentinien, Kamerun, Sri Lanka, Iran, Syrien und Irak. Wie im-

mer gibt es Wissenswertes und anregende Texte zu aktuellen 

Themen, beeindruckende Bilder sowie kluge Sprüche.

Florence Hervé, Dr. phil., ist Journalistin, 
Dozentin und Autorin. Zahlreiche Veröf-
fentlichungen; Melanie Stitz, Redakteurin 
der Zeitschrift Wir Frauen, ist tätig in der 
politischen Bildung; Mechthilde Vahsen, 
Dr. phil., Redakteurin der Zeitschrift Wir 
Frauen, ist freiberufliche Lektorin.

Erscheinungstermin: August

9 783894 387747

ISBN 978-3-89438-774-7

Für Buchhandlungen selbstverständlich 
volles RR bis zum 28.2.2023.
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Die
Jakarta-Methode

1965 unterstützten die USA das indonesische Militär bei der 

Ermordung von etwa einer Million Zivilisten. Mit einem Staats-

streich gegen die antikolonialistische Sukarno-Regierung galt 

es, das blockfreie Indonesien auf einen prowestlichen Kurs 

zu bringen und die größte kommunistische Partei außerhalb 

Chinas und der Sowjetunion auszuschalten. Der preisge-

krönte Publizist Vincent Bevins erinnert an ein Massenmord-

programm, das in anderen Teilen der Welt gezielt nachge-

ahmt wurde, so in Brasilien, Chile oder Argentinien. Er knüpft 

an seine Berichte als mehrjähriger Brasilien- und Südostasien-

Korrespondent der Los Angeles Times bzw. der Washington 

Post an und stützt sich auf freigegebene Dokumente, Archiv-

material und Augenzeugenberichte aus zwölf Ländern, um zu 

zeigen: Große Teile des globalen Südens gingen nicht friedlich 

in das US-geführte Lager über. Vielmehr konnte sich diese Er-

zählung gerade deshalb halten, weil die CIA-gestützten Inter-

ventionen so erfolgreich waren. Mit ihrer brachialen Gewalt 

war die Jakarta-Methode im Kalten Krieg ein entscheidender 

Trumpf, der die Welt bis heute prägt.

Vincent Bevins, * 1984 in Kalifornien/USA. 
Berichtete 2017/18 für die Washington 
Post über Südostasien. Zuvor war er Bra-
silien-Korrespondent für die Los  Angeles 
Times und schrieb für die Financial Times 
in London. Publizierte zudem u. a. für: 
New York Times, The Atlantic, The Econo-
mist, The Guardian, Foreign Policy, Folha 
de S. Paulo, The New Republic, New York 
Magazine.
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ISBN 978-3-89438-750-1
€ 22,- [D]9 783894 387501

ISBN 978-3-89438-750-1

»Corona« hat der Welt eine Zeitenwende 
vor Augen geführt. Die USA zeigen sich im 
Niedergang. China ist als neue wirtscha� -
liche Nr. 1 und Gesundheitsweltmacht end-
gültig in Erscheinung getreten und ist wie-
der einmal die Weltkonjunkturlokomotive, 
besonders für Deutschland, und viel mehr. 
Aber die alte Globalisierung ist gescheitert, 
und Washington betreibt eine weitgehende 
Re-Nationalisierung und »Entkopplung« 
der internationalen Wirtscha� sbeziehun-
gen. Eine neuartige Re-Globalisierung 
wird unter Initiative Chinas statt� nden, 
 Eurasien dabei ein Wachstumspol, und die 
Neuen Seidenstraßen werden eine Säule der 
kün� igen Welt. In der EU aber zeigt sich 
eine neue »transatlantische« Sammlungs-
bewegung beeindruckt von Regel- und 
Rechtsbrüchen Washingtons und treibt 
die Union ins aggressive militärische und 
sanktions politische Fahrwasser des Nieder-
gangskampfs der USA. Die Präsidentscha�  
Bidens hat an der US-Strategie gegenüber 
China wenig geändert, sie höchstens noch 
verschär� . Werden die USA einen heißen 
Krieg gegen China/Russland lostreten? 
Oder kommt ein globaler New Deal, bei 
dem über alles o� en verhandelt wird, in 
dem Kooperation und neues Vertrauen ent-
stehen? Findet der Westen die Kra�  zu einer 
friedlichen Koexistenz und dazu, die großen 
Menschheitsprobleme endlich in den 
Mittelpunkt zu stellen?

Wolfram Elsner, * 1950, Professor für 
Volkswirtscha� slehre an der Universität 
Bremen, war Leiter des Bremer Landes-
instituts für Wirtscha� sforschung. Au-
tor und Herausgeber zahlreicher inter-
nationaler Publikationen und Lehrbücher. 
Präsident der  European Association for 
 Evolutionary  Political Economy –  EAEPE 
(2012 -2016), ist  Editor-in-Chief des  Review 
of  Evolutionary Political Economy REPE. 
Lehraufenthalte und Gastprofessuren in 
Europa, den USA, Süd afrika, Australien, 
Mexiko und China, Adjunct Professor an 
der University of Missouri, Kansas City und 
seit 2015  Gastprofessor der Jilin Universität, 
 Changchun, China.

Die USA zeigen sich im Niedergang. China ist als neue
wirtscha� liche Nr. 1 und als Gesundheitsweltmacht 
 endgültig in Erscheinung getreten. Und es ist wieder 
einmal die Weltkonjunkturlokomotive, mit wachsender 
 Bedeutung gerade auch für Deutschland.
 

Werden die USA einen heißen Krieg gegen China/Russland
lostreten? Oder kommt ein globaler New Deal, bei dem 

über alles o� en verhandelt wird, in dem Kooperation
und neues Vertrauen entstehen?

VINCENT BEVINS

DIE
JAKARTA

METHODE
WIE EIN MÖRDERISCHES 

PROGRAMM WASHINGTONS 
UNSERE WELT BIS HEUTE PRÄGT

Erscheinungstermin: Oktober

9 783894 387884

ISBN 978-3-89438-788-4

Vincent Bevins
Die Jakarta-Methode
Wie ein mörderisches Programm Washingtons 
unsere Welt bis heute prägt

Klappenbroschur, etwa 400 Seiten
ca. € 24,00 [D] / € 24,70 [A]

ISBN 978-3-89438-788-4 

Stimmen zur Originalausgabe

»Scharfsinnig« (Boston Review)

»Eine brillante Geschichte des Kalten 
Krieges, erzählt anhand der globalen 
antikommunistischen Gewalt.« (New 
Statesman)

»Fesselnd. … ein Werk des erzählen-
den Journalismus, das die Geschichte 
der gewaltsamen Einmischung der 
USA … nachzeichnet.« (Jacobin)

»Die Jakarta-Methode lässt uns den 
Moment verstehen, den Brasilien ge-
rade durchlebt.« (Paulo Coelho)
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ISBN 978-3-89438-750-1
€ 22,- [D]9 783894 387501

ISBN 978-3-89438-750-1

»Corona« hat der Welt eine Zeitenwende 
vor Augen geführt. Die USA zeigen sich im 
Niedergang. China ist als neue wirtscha� -
liche Nr. 1 und Gesundheitsweltmacht end-
gültig in Erscheinung getreten und ist wie-
der einmal die Weltkonjunkturlokomotive, 
besonders für Deutschland, und viel mehr. 
Aber die alte Globalisierung ist gescheitert, 
und Washington betreibt eine weitgehende 
Re-Nationalisierung und »Entkopplung« 
der internationalen Wirtscha� sbeziehun-
gen. Eine neuartige Re-Globalisierung 
wird unter Initiative Chinas statt� nden, 
 Eurasien dabei ein Wachstumspol, und die 
Neuen Seidenstraßen werden eine Säule der 
kün� igen Welt. In der EU aber zeigt sich 
eine neue »transatlantische« Sammlungs-
bewegung beeindruckt von Regel- und 
Rechtsbrüchen Washingtons und treibt 
die Union ins aggressive militärische und 
sanktions politische Fahrwasser des Nieder-
gangskampfs der USA. Die Präsidentscha�  
Bidens hat an der US-Strategie gegenüber 
China wenig geändert, sie höchstens noch 
verschär� . Werden die USA einen heißen 
Krieg gegen China/Russland lostreten? 
Oder kommt ein globaler New Deal, bei 
dem über alles o� en verhandelt wird, in 
dem Kooperation und neues Vertrauen ent-
stehen? Findet der Westen die Kra�  zu einer 
friedlichen Koexistenz und dazu, die großen 
Menschheitsprobleme endlich in den 
Mittelpunkt zu stellen?

Wolfram Elsner, * 1950, Professor für 
Volkswirtscha� slehre an der Universität 
Bremen, war Leiter des Bremer Landes-
instituts für Wirtscha� sforschung. Au-
tor und Herausgeber zahlreicher inter-
nationaler Publikationen und Lehrbücher. 
Präsident der  European Association for 
 Evolutionary  Political Economy –  EAEPE 
(2012 -2016), ist  Editor-in-Chief des  Review 
of  Evolutionary Political Economy REPE. 
Lehraufenthalte und Gastprofessuren in 
Europa, den USA, Süd afrika, Australien, 
Mexiko und China, Adjunct Professor an 
der University of Missouri, Kansas City und 
seit 2015  Gastprofessor der Jilin Universität, 
 Changchun, China.

Die USA zeigen sich im Niedergang. China ist als neue
wirtscha� liche Nr. 1 und als Gesundheitsweltmacht 
 endgültig in Erscheinung getreten. Und es ist wieder 
einmal die Weltkonjunkturlokomotive, mit wachsender 
 Bedeutung gerade auch für Deutschland.
 

Werden die USA einen heißen Krieg gegen China/Russland
lostreten? Oder kommt ein globaler New Deal, bei dem 

über alles o� en verhandelt wird, in dem Kooperation
und neues Vertrauen entstehen?

DOMENICO LOSURDO

DIE FRIEDENSIDEE VON 
DEN VERHEISSUNGEN DER 

 VERGANGENHEIT BIS ZU DEN 
TRAGÖDIEN DER GEGENWART

EINE WELT
OHNE KRIEG

Domenico Losurdo
Eine Welt ohne Krieg

Die Friedensidee von den Verheißungen der Vergangenheit
bis zu den Tragödien der Gegenwart

Klappenbroschur, etwa 460 Seiten 
ca. € 26,00 [D] / € 26,80 [A]

ISBN 978-3-89438-790-7 

Domenico Losurdo zeichnet eine faszinierende Geschichte der 

Idee des Friedens von der Aufklärung und der Französischen 

Revolution bis in die Gegenwart mit ihren Kriegsgefahren 

nach. Diese Geschichte, deren Protagonisten die großen Intel-

lektuellen (so Kant, Fichte, Hegel, Constant, Comte, Spencer, 

Marx, Engels, Popper) und einfl ussreiche Staatsmänner (wie 

Washington, Robespierre, Napoleon, Wilson, Lenin, Bush sen.) 

sind, führt zu den dramatischen Problemen unserer Zeit: Ist 

es möglich, eine Welt ohne Kriege aufzubauen? Sollten wir 

uns auf Gewaltlosigkeit verlassen? Ist die Demokratie eine 

echte Garantie für den Frieden oder kann sie zu einer Ideo-

logie des Krieges werden? Wie kann der Universalismus in 

einen Anspruch auf Überlegenheit und Weltherrschaft um-

schlagen? Das Nachdenken über die Verheißungen, die Ent-

täuschungen und die Wendungen in der Geschichte der Idee 

des immerwährenden Friedens ist nicht nur wichtig, um die 

Vergangenheit zu verstehen, sondern auch, um erneut den 

Kampf gegen die wieder wachsende Gefährdung des Welt-

friedens aufzunehmen.

Domenico Losurdo, Prof. Dr. phil., 1941-
2018. Lehrte bis zu seiner Emeritierung an 
der Universität Urbino/Italien. Zahlreiche 
Bücher, so über Hegel, Nietzsche, Gramsci 
oder Stalin, begründeten sein Renommee 
als international geachteter Philosoph 
und Historiker.

Erscheinungstermin: August

Eine Welt
ohne Krieg

9 783894 387907

ISBN 978-3-89438-790-7

Domenico Losurdo
Der westliche 

Marxismus
Wie er entstand, verschied

und auferstehen könnte

Paperback; 279 Seiten 
€ 19,90 [D] / € 20,50 [A]

ISBN 978-3-89438-694-8

 Ergänzungstitel
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Der Bund setzt zu Lasten der Länder eine zentrale Bundesfern-
straßengesellschaft durch, zudem sollen kommunale Schul-
gebäude künftig vom Bund direkt gefördert werden können. 
Beides öffnet den Weg zu noch mehr Privatisierungen und 
zu noch mehr  Öffentlich-Privaten Partnerschaften. Darüber 
freuen kann sich die Finanzwirtschaft – für Versicherungen, 
Banken und Investmentfonds gibt es neue Anlagemöglich-
keiten. Und freuen wird sich die Politik – elegant kann sie nun 
selbstverordnete Verschuldungsregeln umgehen. Die Bürge-
rinnen und Bürger aber haben aufgrund intransparenter und 
undemokratischer Entscheidungsprozesse das Nachsehen. Und 
die Steuerzahlenden müssen für Extrarenditen der Investoren 
aufkommen. Dieses Buch zeigt: Die aktuellen politischen Ent-
wicklungen ordnen sich ein in eine lange Reihe wirtschafts- und 
sozialpolitischer Fehlentscheidungen. Dazu gehören insbeson-
dere die anhaltende Förderung von Öffentlich-Privaten Partner-
schaften, die »Schuldenbremse« und die Teilprivatisierung der 
Altersvorsorge in Deutschland.

Kai Eicker-Wolf, Dr. phil., Jg. 1965, ist Ökonom und arbeitet 
als Gewerkschafter in Frankfurt am Main; Patrick Schreiner, 
Dr. phil., Jg. 1978, ist Politikwissenschaftler und arbeitet als Ge-
werkschafter in Berlin.
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ISBN 978-3-89438-655-9
€ 14,90 [D]9 783894 386559

ISBN 978-3-89438-655-9

Jürgen Wagner

Im rüstungswahn
Deutschlands Zeitenwende 
zu Aufrüstung und 
Militarisierung

Die Bundesregierung hat das größte Aufrüstungsprogramm 

seit Jahrzehnten vom Zaun gebrochen. Diese »Zeitenwende« 

(Olaf Scholz) wurde schon vor dem russischen Angriff  auf die 

Ukraine von langer Hand vorbereitet: Politisch durch immer 

off ener artikulierte Großmachtansprüche; militärisch durch 

einen Umbau der Bundeswehr, bei dem die Bildung von Groß-

verbänden im Zentrum steht; und industriell durch die »Agenda 

Rüstung«, die auf die massive Stärkung der Waff enindustrie ab-

zielt. Demnach steht die »Zeitenwende« zwar in der Kontinuität 

dieser Entwicklungen, sie forciert sie aber in einem Ausmaß, 

das Deutschland nachhaltig zu verändern droht: Innenpolitisch 

ist mit einem deutlichen Erstarken des militärisch-industriel-

len Komplexes zu rechnen. Gleichzeitig wird das Land in die 

Riege der Top-Rüster aufsteigen und damit eine »Kultur der 

militärischen Zurückhaltung« wohl endgültig ad acta legen. 

Zugleich werden immense Ressourcen verschleudert, die drin-

gend für die Bewältigung der zahlreichen Großkrisen – Klima, 

Gesundheit, Armut – benötigt werden. Deshalb ist es nötig, 

die Alternativen zu Aufrüstung und Militarisierung auszuloten.

Im 
Rüstungswahn
Jürgen Wagner
Im Rüstungswahn
Deutschlands Zeitenwende
zu Aufrüstung und Militarisierung

Neue Kleine Bibliothek 316, etwa 170 Seiten
ca. € 14,90 [D] / € 15,40 [A]

ISBN 978-3-89438-791-4

Erscheinungstermin: Oktober

Jürgen Wagner, * 1974, ist Politikwissen-
schaftler und Historiker. Geschäftsfüh-
rendes Vorstandsmitglied der Tübinger 
Informationsstelle Militarisierung (IMI) 
e. V. Zahlreiche Veröffentlichungen.

9 783894 387914

ISBN 978-3-89438-791-4

Werner Ruf
Vom Underdog
zum Global Player
Deutschlands Rückkehr
auf die Weltbühne

Paperback; 127 Seiten 
€ 12,90 [D] / € 13,30 [A]
ISBN 978-3-89438-728-0

Ergänzungstitel



6

PapyRossa

W
ol

fr
am

 E
ls

ne
r 

   
D

ie
 Z

ei
te

nw
en

de

www.papyrossa.de
ISBN 978-3-89438-750-1
€ 22,- [D]9 783894 387501

ISBN 978-3-89438-750-1

»Corona« hat der Welt eine Zeitenwende 
vor Augen geführt. Die USA zeigen sich im 
Niedergang. China ist als neue wirtscha� -
liche Nr. 1 und Gesundheitsweltmacht end-
gültig in Erscheinung getreten und ist wie-
der einmal die Weltkonjunkturlokomotive, 
besonders für Deutschland, und viel mehr. 
Aber die alte Globalisierung ist gescheitert, 
und Washington betreibt eine weitgehende 
Re-Nationalisierung und »Entkopplung« 
der internationalen Wirtscha� sbeziehun-
gen. Eine neuartige Re-Globalisierung 
wird unter Initiative Chinas statt� nden, 
 Eurasien dabei ein Wachstumspol, und die 
Neuen Seidenstraßen werden eine Säule der 
kün� igen Welt. In der EU aber zeigt sich 
eine neue »transatlantische« Sammlungs-
bewegung beeindruckt von Regel- und 
Rechtsbrüchen Washingtons und treibt 
die Union ins aggressive militärische und 
sanktions politische Fahrwasser des Nieder-
gangskampfs der USA. Die Präsidentscha�  
Bidens hat an der US-Strategie gegenüber 
China wenig geändert, sie höchstens noch 
verschär� . Werden die USA einen heißen 
Krieg gegen China/Russland lostreten? 
Oder kommt ein globaler New Deal, bei 
dem über alles o� en verhandelt wird, in 
dem Kooperation und neues Vertrauen ent-
stehen? Findet der Westen die Kra�  zu einer 
friedlichen Koexistenz und dazu, die großen 
Menschheitsprobleme endlich in den 
Mittelpunkt zu stellen?

Wolfram Elsner, * 1950, Professor für 
Volkswirtscha� slehre an der Universität 
Bremen, war Leiter des Bremer Landes-
instituts für Wirtscha� sforschung. Au-
tor und Herausgeber zahlreicher inter-
nationaler Publikationen und Lehrbücher. 
Präsident der  European Association for 
 Evolutionary  Political Economy –  EAEPE 
(2012 -2016), ist  Editor-in-Chief des  Review 
of  Evolutionary Political Economy REPE. 
Lehraufenthalte und Gastprofessuren in 
Europa, den USA, Süd afrika, Australien, 
Mexiko und China, Adjunct Professor an 
der University of Missouri, Kansas City und 
seit 2015  Gastprofessor der Jilin Universität, 
 Changchun, China.

Die USA zeigen sich im Niedergang. China ist als neue
wirtscha� liche Nr. 1 und als Gesundheitsweltmacht 
 endgültig in Erscheinung getreten. Und es ist wieder 
einmal die Weltkonjunkturlokomotive, mit wachsender 
 Bedeutung gerade auch für Deutschland.
 

Werden die USA einen heißen Krieg gegen China/Russland
lostreten? Oder kommt ein globaler New Deal, bei dem 

über alles o� en verhandelt wird, in dem Kooperation
und neues Vertrauen entstehen?

WOLFRAM ELSNER

CHINA UND
DER WESTEN

AUFSTIEGE UND ABSTIEGE

VOM ALTEN REICH DER MITTE 
ZUM GEGENWÄRTIGEN KONFLIKT

Wolfram Elsner
China und der Westen

Vom alten Reich der Mitte
zum gegenwärtigen Konfl ikt

Klappenbroschur; 271 Seiten 
€ 22,00 [D] / € 22,70 [A]

ISBN 978-3-89438-777-8

Beat Schneider verfolgt das Ziel, immer wieder gestellten 

zentralen Fragen zur neuen Weltmacht nachzugehen: Ist 

das 4000-jährige China eines der größten Phänomene der 

Geschichte? Was macht seine Kultur aus? Wie hat das Ent-

wicklungsland China die antikoloniale Befreiung und den 

Aufstieg zu einer wirtschaftlichen Großmacht geschaff t? Ist es 

wirklich auf dem Weg zum Sozialismus, und wieso reagieren 

viele westliche Linke mit Ignoranz? Was bedeutet überhaupt 

»Sozialismus chinesischer Prägung«? Wie emanzipiert sind 

die chinesischen Frauen? Menschenrechte, Uiguren, digitale 

Überwachung und Null-Covid-Politik – wie berechtigt sind die 

Vorwürfe im Westen? Ist Xi Jinping wirklich ein zweiter Mao 

Zedong? China und der Westen – wer bedroht wen? Droht 

die Gegnerschaft der USA in einen heißen Krieg zu münden? 

Die Antworten aus einem konsequent nicht-eurozentristischen 

Blickwinkel widersprechen dem üblichen China-Bashing. Sie 

sind ohne Apologetik, beruhen auf historischen Tatsachen, auf 

Beobachtungen, kritisch-wissenschaftlichen Theorien und sind 

auf eine breite Quellenbasis gestützt.

Chinas langer Marsch
in die Moderne

Beat Schneider
Chinas langer Marsch in die Moderne
Zwanzig nicht-eurozentristische Thesen

Neue Kleine Bibliothek 317, etwa 300 Seiten
ca. € 19,90 [D] / € 20,50 [A]

ISBN 978-3-89438-792-1

Beat Schneider, * 1946, emeritierter 
Professor. Lehrte an der Hochschule der 
Künste Bern (HKB) und ist einer sozial-
geschichtlich ausgerichteten Kultur- und 
Kunstgeschichte verpflichtet. Zahlreiche 
Bücher zur Kultur-, Kunst- und Design-
Geschichte.

Erscheinungstermin: September

9 783894 387921

ISBN 978-3-89438-792-1

Ergänzungstitel

Der Bund setzt zu Lasten der Länder eine zentrale Bundesfern-
straßengesellschaft durch, zudem sollen kommunale Schul-
gebäude künftig vom Bund direkt gefördert werden können. 
Beides öffnet den Weg zu noch mehr Privatisierungen und 
zu noch mehr  Öffentlich-Privaten Partnerschaften. Darüber 
freuen kann sich die Finanzwirtschaft – für Versicherungen, 
Banken und Investmentfonds gibt es neue Anlagemöglich-
keiten. Und freuen wird sich die Politik – elegant kann sie nun 
selbstverordnete Verschuldungsregeln umgehen. Die Bürge-
rinnen und Bürger aber haben aufgrund intransparenter und 
undemokratischer Entscheidungsprozesse das Nachsehen. Und 
die Steuerzahlenden müssen für Extrarenditen der Investoren 
aufkommen. Dieses Buch zeigt: Die aktuellen politischen Ent-
wicklungen ordnen sich ein in eine lange Reihe wirtschafts- und 
sozialpolitischer Fehlentscheidungen. Dazu gehören insbeson-
dere die anhaltende Förderung von Öffentlich-Privaten Partner-
schaften, die »Schuldenbremse« und die Teilprivatisierung der 
Altersvorsorge in Deutschland.

Kai Eicker-Wolf, Dr. phil., Jg. 1965, ist Ökonom und arbeitet 
als Gewerkschafter in Frankfurt am Main; Patrick Schreiner, 
Dr. phil., Jg. 1978, ist Politikwissenschaftler und arbeitet als Ge-
werkschafter in Berlin.

Ei
ck

er
-W

ol
f /

 Sc
hr

ei
ne

r  
  M

it 
Te

m
po

 in
 d

ie
 P

ri
va

tis
ie

ru
ng

www.papyrossa.de
ISBN 978-3-89438-655-9
€ 14,90 [D]9 783894 386559

ISBN 978-3-89438-655-9

Beat Schneider

Chinas langer Marsch 
in die Moderne
 Zwanzig
 nicht-eurozentristische Thesen
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Der Bund setzt zu Lasten der Länder eine zentrale Bundesfern-
straßengesellschaft durch, zudem sollen kommunale Schul-
gebäude künftig vom Bund direkt gefördert werden können. 
Beides öffnet den Weg zu noch mehr Privatisierungen und 
zu noch mehr  Öffentlich-Privaten Partnerschaften. Darüber 
freuen kann sich die Finanzwirtschaft – für Versicherungen, 
Banken und Investmentfonds gibt es neue Anlagemöglich-
keiten. Und freuen wird sich die Politik – elegant kann sie nun 
selbstverordnete Verschuldungsregeln umgehen. Die Bürge-
rinnen und Bürger aber haben aufgrund intransparenter und 
undemokratischer Entscheidungsprozesse das Nachsehen. Und 
die Steuerzahlenden müssen für Extrarenditen der Investoren 
aufkommen. Dieses Buch zeigt: Die aktuellen politischen Ent-
wicklungen ordnen sich ein in eine lange Reihe wirtschafts- und 
sozialpolitischer Fehlentscheidungen. Dazu gehören insbeson-
dere die anhaltende Förderung von Öffentlich-Privaten Partner-
schaften, die »Schuldenbremse« und die Teilprivatisierung der 
Altersvorsorge in Deutschland.

Kai Eicker-Wolf, Dr. phil., Jg. 1965, ist Ökonom und arbeitet 
als Gewerkschafter in Frankfurt am Main; Patrick Schreiner, 
Dr. phil., Jg. 1978, ist Politikwissenschaftler und arbeitet als Ge-
werkschafter in Berlin.
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ISBN 978-3-89438-655-9
€ 14,90 [D]9 783894 386559

ISBN 978-3-89438-655-9

AfghAnistAn
Revolution
Intervention
40 Jahre Krieg

Matin Baraki

Matin Baraki
Afghanistan
Revolution, Intervention, 40 Jahre Krieg

Neue Kleine Bibliothek 318, etwa 200 Seiten
ca. € 14,90 [D] / € 15,40 [A]

ISBN 978-3-89438-793-8

Als westliche Truppen 2021 gleichsam bei Nacht und Nebel 

Afghanistan verließen, kamen Vergleiche mit der Niederlage 

der USA in Vietnam auf. Hatte sich unter dem Schutz der NATO 

und an der Seite von Warlords ein mafi öses System heraus-

gebildet, so gelangten am Ende eines verheerenden »War on 

Terror« wieder jene an die Regierung, die man einst vertrieben 

hatte – in einem Krieg, der laut Bundesregierung zunächst 

nicht als solcher zu benennen war. Zur Einordnung des geo-

strategisch umkämpften Landes geht der Band auf die Revo-

lution von 1978 zurück, mit der sich ein nichtkapitalistischer 

Entwicklungsweg eröff nete. Afghanistan dürfe keine Schule 

machen, so darauf US-Außenminister Henry Kissinger. Mit US-

Hilfe wurden die islamistischen Mudjaheddin, die Taliban und 

Al-Qaida aus der Taufe gehoben und mit Waff en versorgt. Zur 

Beurteilung der daraufhin folgenden sowjetischen Intervention 

wertet Matin Baraki lange Zeit ›streng vertrauliche‹ Dokumente 

der KPdSU aus. Und er zeigt für die Zeit nach dem Ende der 

UdSSR, wer den Taliban warum zur Macht verhalf – und warum 

sie weichen mussten, bevor sie wiederkamen.

Matin Baraki, Dr. phil., * 1947 in Shina bei 
Kabul, Lehrer und Technischer Assistent an 
der Universität Kabul. 1995 Promotion an 
der Universität Marburg, wo er Mitglied 
des Zentrums für Konfliktforschung ist. 
Lehrt internationale Politik an der Uni-
versität Marburg.

Erscheinungstermin: September

Afghanistan –
40 Jahre Krieg

9 783894 387938

ISBN 978-3-89438-793-8

Ergänzungstitel

Conrad Schuhler
Das neue Amerika
des Joseph R. Biden

Paperback; 163 Seiten 
€ 13,90 [D] / € 14,30 [A]
ISBN 978-3-89438-762-4
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PapyRossa

Der Bund setzt zu Lasten der Länder eine zentrale Bundesfern-
straßengesellscha�  durch, zudem sollen kommunale Schul-
gebäude kün� ig vom Bund direkt gefördert werden können. 
Beides ö� net den Weg zu noch mehr Privatisierungen und 
zu noch mehr  Ö� entlich-Privaten Partnerscha� en. Darüber 
freuen kann sich die Finanzwirtscha�  – für Versicherungen, 
Banken und Investmentfonds gibt es neue Anlagemöglich-
keiten. Und freuen wird sich die Politik – elegant kann sie nun 
selbstverordnete Verschuldungsregeln umgehen. Die Bürge-
rinnen und Bürger aber haben aufgrund intransparenter und 
undemokratischer Entscheidungsprozesse das Nachsehen. Und 
die Steuerzahlenden müssen für Extrarenditen der Investoren 
au� ommen. Dieses Buch zeigt: Die aktuellen politischen Ent-
wicklungen ordnen sich ein in eine lange Reihe wirtscha� s- und 
sozialpolitischer Fehlentscheidungen. Dazu gehören insbeson-
dere die anhaltende Förderung von Ö� entlich-Privaten Partner-
scha� en, die »Schuldenbremse« und die Teilprivatisierung der 
Altersvorsorge in Deutschland.

Kai Eicker-Wolf, Dr. phil., Jg. 1965, ist Ökonom und arbeitet 
als Gewerkscha� er in Frankfurt am Main; Patrick Schreiner, 
Dr. phil., Jg. 1978, ist Politikwissenscha� ler und arbeitet als Ge-
werkscha� er in Berlin.
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ISBN 978-3-89438-655-9

DER WEG 
INS DRITTE REICH
Quellen und Dokumente zur 
Vorbereitung und Errichtung 
der NS-Herrscha� 

1933

Ulrich Schneider (Hg.)

Erscheinungstermin: Oktober

Im Januar 2023 jährt sich zum 90. Mal die Ernennung Adolf 

Hitlers zum Reichskanzler. Wie konnte es dazu kommen? 

Was waren die politischen Voraussetzungen dieser Macht-

übernahme? Wer hat sie gewollt, wer hat sich ihr widersetzt 

und wie wurde sie herbeigeführt? Was war ihr Zweck und 

welche Ziele wurden damit verfolgt? Gut 70 historische 

Quellen und Dokumente, umfangreich eingeleitet und 

kommentiert, zeigen, wie die Errichtung der NS-Diktatur in 

Übereinstimmung mit den Eliten aus Wirtschaft, Politik und 

Militär systematisch vorbereitet und realisiert wurde. Sie 

belegen, wie der Widerstand besonders aus der Arbeiter-

bewegung niedergeschlagen und innerhalb weniger Wochen 

ein terroristisches Herrschaftssystem errichtet wurde, wie ge-

sellschaftliche und ideologische Gleichschaltung, politische 

Verfolgung und rassistische Ausgrenzung funktionierten – 

und wie von Anfang an auf einen neuen Krieg hingearbeitet 

wurde. Und das soll eine »Volksdiktatur« gewesen sein, wie 

es neuerdings heißt? Die Quellen und Dokumente sprechen 

eine ganz andere Sprache.

Ulrich Schneider
Antisemitismus

im Dritten Reich
Von der Ausgrenzung zum 

Völkermord – Eine Einführung

Paperback; 157 Seiten 
€ 12,90 [D] / € 13,30 [A]

ISBN 978-3-89438-756-3

Ergänzungstitel

1933 – Der Weg 
ins Dritte Reich

9 783894 387945

ISBN 978-3-89438-794-5

Ulrich Schneider (Hg.)
1933 – Der Weg ins Dritte Reich

Quellen und Dokumente zur Vorbereitung 
und Errichtung der NS-Herrschaft

Neue Kleine Bibliothek 319, etwa 200 Seiten
ca. € 14,90 [D] / € 15,40 [A]

ISBN 978-3-89438-794-5

Ulrich Schneider, Dr. phil., * 1954, Histo-
riker,  Generalsekretär der Internationalen 
Föderation der Widerstandskämpfer (FIR) 
sowie Bundessprecher der Vereinigung 
der Verfolgten des Naziregimes – Bund 
der Antifaschistinnen und Antifaschisten 
(VVN-BdA). Autor zahlreicher Bücher.
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Herbst 2022

In Deutschland versucht eine Ampelkoalition eine sozialöko-
logische Erneuerung sowie Ausbau der digitalen Infrastruktur 
unter der Kontrolle eines marktradikalen Finanzministers. 
Grenzen der kapitalistischen Globalisierung zeichnen sich nicht 
erst seit der Corona-Pandemie ab. Die Hegemonie der USA wird 
durch die Volksrepublik China herausgefordert. Die Ungleich-
heit zwischen den Reichen und den Armen ist fast so groß wie 
1913. Wettrüsten und Konflikte zwischen den Großmächten 
erinnern an die Situation vor dem Ersten Weltkrieg. Was sind 
die Ursachen dieser Entwicklungen? Wohin soll das alles führen? 
Darauf versuchen die in diesem Buch versammelten Aufsätze 
eine Antwort zu geben.

Herausgegeben von Frank Deppe, Georg Fülberth und  André 
Leisewitz. Mit weiteren Beiträgen von: Matin  Baraki,  Matthias 
Martin Becker, Dieter Boris, Kai Eicker-Wolf, Jutta von 
 Freyberg, Jörg Goldberg, Jörg Kronauer, Thomas  Kuczynski, 
Gert Meyer, Gisela Notz, Werner Ruf, Werner Rügemer, Ulrich 
Schneider, Conrad Schuhler, Gerd Wiegel, Winfried Wolf und 
Lucas Zeise.
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Umbrüche, Machtverschiebungen 
und ungelöste Krisen der Gegenwart

Frank Deppe / Georg Fülberth
André Leisewitz (Hg.)

Fortschritt
in neuen Farben?

www.papyrossa.de
ISBN 978-3-89438-787-7
€ 16,90 [D]9 783894 387877

ISBN 978-3-89438-787-7

Frank Deppe / Georg Fülberth / André Leisewitz (Hg.) 
Fortschritt in neuen Farben?
Umbrüche, Machtverschiebungen
und ungelöste Krisen der Gegenwart

Neue Kleine Bibliothek 315, 259 Seiten
€ 16,90 [D] / € 17,50 [A]

ISBN 978-3-89438-787-7

In Deutschland versucht eine Ampelkoalition eine sozialöko-

logische Erneuerung sowie den Ausbau der digitalen Infra-

struktur unter der Kontrolle eines marktradikalen Finanzmi-

nisters. Grenzen der kapitalistischen Globalisierung zeichnen 

sich nicht erst seit der Corona-Pandemie ab. Die Hegemonie 

der USA wird durch die Volksrepublik China herausgefordert. 

Die Ungleichheit zwischen Arm und Reich ist fast so groß wie 

1913. Wettrüsten und Konfl ikte zwischen den Großmächten, 

verschärft noch durch den Angriff  Russlands auf die Ukraine, 

erinnern an die Situation vor dem Ersten Weltkrieg. Was sind 

die Ursachen dieser Entwicklungen? Wohin soll das alles 

führen? Darauf versuchen die in diesem Buch versammelten 

Aufsätze eine Antwort zu geben. Mit Beiträgen der Heraus-

geber, Frank Deppe, Georg Fülberth und  André Leisewitz, 

sowie von Matin  Baraki,  Matthias Martin Becker, Dieter Boris, 

Kai Eicker-Wolf, Jutta von  Freyberg, Jörg Goldberg, Jörg Kro-

nauer, Thomas  Kuczynski, Gert Meyer, Gisela Notz, Werner 

Ruf, Werner Rügemer, Ulrich Schneider, Conrad Schuhler, 

Gerd Wiegel, Winfried Wolf und Lucas Zeise.

Frank Deppe, Dr. phil., * 1941, emeritierter 
Professor für Politikwissenschaft an der 
Universität Marburg; Georg Fülberth, 
Dr. phil., * 1939, von 1972 bis 2004 Profes-
sor für Politikwissenschaft an der Univer-
sität Marburg; André Leisewitz, Dr. phil., 
* 1947, war Mitarbeiter des Instituts für 
Marxistische Studien und Forschungen 
(IMSF) und ist Redakteur der Z. Zeitschrift 
Marxistische Erneuerung.

Erscheinungstermin: Mai

Fortschritt
in neuen Farben?

9 783894 387877

ISBN 978-3-89438-787-7

Ergänzungstitel

Jörg Goldberg
Ein neuer Kapitalismus?
Grundlagen historischer 
Kapitalismusanalyse

Paperback; 199 Seiten 
€ 14,90 [D] / € 15,40 [A]
ISBN 978-3-89438-767-9
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Der Bund setzt zu Lasten der Länder eine zentrale Bundesfern-
straßengesellschaft durch, zudem sollen kommunale Schul-
gebäude künftig vom Bund direkt gefördert werden können. 
Beides öffnet den Weg zu noch mehr Privatisierungen und 
zu noch mehr  Öffentlich-Privaten Partnerschaften. Darüber 
freuen kann sich die Finanzwirtschaft – für Versicherungen, 
Banken und Investmentfonds gibt es neue Anlagemöglich-
keiten. Und freuen wird sich die Politik – elegant kann sie nun 
selbstverordnete Verschuldungsregeln umgehen. Die Bürge-
rinnen und Bürger aber haben aufgrund intransparenter und 
undemokratischer Entscheidungsprozesse das Nachsehen. Und 
die Steuerzahlenden müssen für Extrarenditen der Investoren 
aufkommen. Dieses Buch zeigt: Die aktuellen politischen Ent-
wicklungen ordnen sich ein in eine lange Reihe wirtschafts- und 
sozialpolitischer Fehlentscheidungen. Dazu gehören insbeson-
dere die anhaltende Förderung von Öffentlich-Privaten Partner-
schaften, die »Schuldenbremse« und die Teilprivatisierung der 
Altersvorsorge in Deutschland.

Kai Eicker-Wolf, Dr. phil., Jg. 1965, ist Ökonom und arbeitet 
als Gewerkschafter in Frankfurt am Main; Patrick Schreiner, 
Dr. phil., Jg. 1978, ist Politikwissenschaftler und arbeitet als Ge-
werkschafter in Berlin.
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€ 14,90 [D]9 783894 386559

ISBN 978-3-89438-655-9

Mathias Liegmal

zwischen macron
und mBappÉ
Eine Kulturgeschichte
des französischen Fußballs

Erscheinungstermin: September

2022 ist in doppelter Hinsicht ein Entscheidungsjahr für Frank-

reich: Politisch durch die Präsidentschaftswahl im April und 

die Parlamentswahl im Juni, sportlich durch die WM Ende des 

Jahres. Während es für Emmanuel Macron galt, sein Amt zu 

verteidigen, geht es für die Équipe Tricolore um die Verteidi-

gung des WM-Titels. Bei näherem Hinsehen lassen sich seit 

mehr als einem Jahrhundert Parallelen zwischen Fußball hier 

sowie Kultur und Politik dort erkennen. Mathias Liegmal geht 

dafür zurück bis ins Jahr 1872, als in Le Havre der erste franzö-

sische Fußballverein gegründet wurde, und skizziert entlang 

von Eckdaten der französischen Geschichte Entwicklungen bis 

in die Gegenwart. Was hat der Streit zwischen Staat und Kirche 

mit der Jugendförderung im Fußball zu tun? Weshalb wuchsen 

die besten Spieler oft unter den widrigsten Bedingungen auf? 

Wieso wurde Thierry Henry nach der WM 2010 von Präsident 

Sarkozy zu einem Vier-Augen-Gespräch in den Élysée- Palast 

zitiert? Wofür kam es im selben Jahr ebendort zu einem Treff en 

mit dem Emir von Katar? Off en bleibt vorerst: Kann es Kylian 

Mbappé bei der WM am Golf noch einmal richten?

Glenn Jäger
Diego Maradona

In den Farben des Südens

Paperback; 263 Seiten 
€ 16,90 [D] / € 17,40 [A]

ISBN 978-3-89438-763-1

Ergänzungstitel

Zwischen Macron
und Mbappé

9 783894 387952

ISBN 978-3-89438-795-2

Mathias Liegmal
Zwischen Macron und Mbappé

Eine Kulturgeschichte des französischen Fußballs

Neue Kleine Bibliothek 320, etwa 170 Seiten
ca. € 13,90 [D] / € 14,30 [A]

ISBN 978-3-89438-795-2

Mathias Liegmal, * 1990. Studium der 
Kulturwissenschaften und der Literatur-
wissenschaft. Buch- und Zeitschriftenver-
öff entlichungen zu Kulturthemen.
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Erosion des etablierten Parteiensystems, Spaltung des Landes 

und, mal wieder, eine »Schicksalswahl«, so die Befunde rund 

um die Präsidentschaftswahl 2022 in Frankreich. Einmal mehr 

war es an Marine Le Pen und ihrem Rassemblement Natio-

nal, dem einstigen Front National, der politischen Debatte 

den Stempel aufzudrücken – und die ›Grande Nation‹ weiter 

nach rechts zu verschieben. Wo liegen die Ursachen für den 

Aufstieg der radikalen Rechten? Inwieweit wurden die Geis-

ter mit einer neoliberalen Politik erst gerufen? Welche Rolle 

spielen Abstiegs- und Entfremdungserfahrungen der classes 

populaires? Wer wählt rechts? So fragt Sebastian Chwala und 

blickt auf Klassenerfahrungen der Mittelschichten wie der 

»Ausgestoßenen«. Er geht der Geschichte und Strategie der 

radikalen Rechten nach, nimmt Hochburgen und soziale Zu-

sammensetzung in den Blick. Für den rechten Aufstieg macht 

er eine »multiple Krise« als Ursachenbündel aus, darunter 

auch der Niedergang der Linksparteien. Davon ausgehend 

fragt Chwala nach Alternativen zu einer Rechtsentwicklung, 

wie sie etwa bei den Protesten der gilets jaunes aufschienen.

Frankreichs 
radikale Rechte

Sebastian Chwala
Frankreichs radikale Rechte
Geschichte, Akteure und Gefolgschaft

Neue Kleine Bibliothek 321, etwa 350 Seiten
ca. € 22,90 [D] / € 23,60 [A] 

ISBN 978-3-89438-796-9 

Sebastian Chwala, * 1980, promoviert in 
Marburg über »Geschichte und Sozial-
struktur der radikalen Rechten in Frank-
reich«. 

Der Bund setzt zu Lasten der Länder eine zentrale Bundesfern-
straßengesellschaft durch, zudem sollen kommunale Schul-
gebäude künftig vom Bund direkt gefördert werden können. 
Beides öffnet den Weg zu noch mehr Privatisierungen und 
zu noch mehr  Öffentlich-Privaten Partnerschaften. Darüber 
freuen kann sich die Finanzwirtschaft – für Versicherungen, 
Banken und Investmentfonds gibt es neue Anlagemöglich-
keiten. Und freuen wird sich die Politik – elegant kann sie nun 
selbstverordnete Verschuldungsregeln umgehen. Die Bürge-
rinnen und Bürger aber haben aufgrund intransparenter und 
undemokratischer Entscheidungsprozesse das Nachsehen. Und 
die Steuerzahlenden müssen für Extrarenditen der Investoren 
aufkommen. Dieses Buch zeigt: Die aktuellen politischen Ent-
wicklungen ordnen sich ein in eine lange Reihe wirtschafts- und 
sozialpolitischer Fehlentscheidungen. Dazu gehören insbeson-
dere die anhaltende Förderung von Öffentlich-Privaten Partner-
schaften, die »Schuldenbremse« und die Teilprivatisierung der 
Altersvorsorge in Deutschland.

Kai Eicker-Wolf, Dr. phil., Jg. 1965, ist Ökonom und arbeitet 
als Gewerkschafter in Frankfurt am Main; Patrick Schreiner, 
Dr. phil., Jg. 1978, ist Politikwissenschaftler und arbeitet als Ge-
werkschafter in Berlin.
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www.papyrossa.de
ISBN 978-3-89438-655-9
€ 14,90 [D]9 783894 386559

ISBN 978-3-89438-655-9

Frankreichs 
radikale rechte
 Geschichte, Akteure 
 und Gefolgschaft

Sebastian Chwala

Erscheinungstermin: Oktober

9 783894 387969

ISBN 978-3-89438-796-9

Ergänzungstitel

Phillip Becher
Rechtspopulismus
Basiswissen Politik /
Geschichte / Ökonomie

Pocketformat; 134 Seiten 
€ 9,90 [D] / € 10,20 [A]
ISBN 978-3-89438-511-8
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Der Bund setzt zu Lasten der Länder eine zentrale Bundesfern-
straßengesellschaft durch, zudem sollen kommunale Schul-
gebäude künftig vom Bund direkt gefördert werden können. 
Beides öffnet den Weg zu noch mehr Privatisierungen und 
zu noch mehr  Öffentlich-Privaten Partnerschaften. Darüber 
freuen kann sich die Finanzwirtschaft – für Versicherungen, 
Banken und Investmentfonds gibt es neue Anlagemöglich-
keiten. Und freuen wird sich die Politik – elegant kann sie nun 
selbstverordnete Verschuldungsregeln umgehen. Die Bürge-
rinnen und Bürger aber haben aufgrund intransparenter und 
undemokratischer Entscheidungsprozesse das Nachsehen. Und 
die Steuerzahlenden müssen für Extrarenditen der Investoren 
aufkommen. Dieses Buch zeigt: Die aktuellen politischen Ent-
wicklungen ordnen sich ein in eine lange Reihe wirtschafts- und 
sozialpolitischer Fehlentscheidungen. Dazu gehören insbeson-
dere die anhaltende Förderung von Öffentlich-Privaten Partner-
schaften, die »Schuldenbremse« und die Teilprivatisierung der 
Altersvorsorge in Deutschland.

Kai Eicker-Wolf, Dr. phil., Jg. 1965, ist Ökonom und arbeitet 
als Gewerkschafter in Frankfurt am Main; Patrick Schreiner, 
Dr. phil., Jg. 1978, ist Politikwissenschaftler und arbeitet als Ge-
werkschafter in Berlin.
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www.papyrossa.de
ISBN 978-3-89438-655-9
€ 14,90 [D]9 783894 386559

ISBN 978-3-89438-655-9

ItalIens lInke
 Aufstieg und Fall

Gerhard Feldbauer

Erscheinungstermin: Oktober

Im 19. Jahrhundert ins Leben getreten, war die italienische Linke 

bis weit nach dem Zweiten Weltkrieg eine bedeutende Kraft. 

Herausragend war etwa ihr Anteil am Sieg über die deutsche 

Besatzung und das Mussolini-Regime. Noch bei den Wahlen 

von 1976 kam die Kommunistische Partei (IKP) auf gut 34 % 

der Stimmen. Zunehmend prägten inhaltliche Brüche, organi-

satorische Spaltungen und eine kaum nachzuhaltende Zahl von 

Neugründungen die Linke. 2008 geschah, was in Italien kaum 

vorstellbar war: Als »Regenbogen-Linke« angetreten, sank diese 

bei den Wahlen auf 3,1 % und war nicht mehr im Parlament 

vertreten. Um das Potenzial einer Renaissance auszuloten, fragt 

Gerhard Feldbauer nach Ursachen des Niedergangs: Welche 

Rolle spielte etwa der »Historische Kompromiss«, mit dem die 

IKP eine Regierungskooperation mit den Christdemokraten 

eingehen wollte – um damit der faschistischen Gefahr einer 

»chilenischen Lösung« Einhalt zu gebieten, auch unter An-

erkennung der NATO als »Schutzschild«? Eine Spurensuche 

nach dem Stammbaum der italienischen Linken – geleitet von 

der Frage, ob diese an einstige Erfolge anknüpfen kann.

Gerhard Feldbauer
Mussolini und 

kein Ende? 
Die Saat ist fruchtbar noch

Paperback; 191 Seiten 
€ 14,90 [D] / € 15,40 [A]

ISBN 978-3-89438-746-4

Ergänzungstitel

Italiens
Linke

9 783894 387976

ISBN 978-3-89438-797-6

Gerhard Feldbauer
Italiens Linke

Aufstieg und Fall

Neue Kleine Bibliothek 322, etwa 200 Seiten
ca. € 14,90 [D] / € 15,40 [A]

ISBN 978-3-89438-797-6

Gerhard Feldbauer, Dr. phil., * 1933, hat 
sich habilitiert in italienischer Geschichte. 
War Pressekorrespondent in Italien und 
Vietnam. Tätig als freiberuflicher Publizist.
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Der Bund setzt zu Lasten der Länder eine zentrale Bundesfern-
straßengesellschaft durch, zudem sollen kommunale Schul-
gebäude künftig vom Bund direkt gefördert werden können. 
Beides öffnet den Weg zu noch mehr Privatisierungen und 
zu noch mehr  Öffentlich-Privaten Partnerschaften. Darüber 
freuen kann sich die Finanzwirtschaft – für Versicherungen, 
Banken und Investmentfonds gibt es neue Anlagemöglich-
keiten. Und freuen wird sich die Politik – elegant kann sie nun 
selbstverordnete Verschuldungsregeln umgehen. Die Bürge-
rinnen und Bürger aber haben aufgrund intransparenter und 
undemokratischer Entscheidungsprozesse das Nachsehen. Und 
die Steuerzahlenden müssen für Extrarenditen der Investoren 
aufkommen. Dieses Buch zeigt: Die aktuellen politischen Ent-
wicklungen ordnen sich ein in eine lange Reihe wirtschafts- und 
sozialpolitischer Fehlentscheidungen. Dazu gehören insbeson-
dere die anhaltende Förderung von Öffentlich-Privaten Partner-
schaften, die »Schuldenbremse« und die Teilprivatisierung der 
Altersvorsorge in Deutschland.

Kai Eicker-Wolf, Dr. phil., Jg. 1965, ist Ökonom und arbeitet 
als Gewerkschafter in Frankfurt am Main; Patrick Schreiner, 
Dr. phil., Jg. 1978, ist Politikwissenschaftler und arbeitet als Ge-
werkschafter in Berlin.

Ei
ck

er
-W

ol
f /

 Sc
hr

ei
ne

r  
  M

it 
Te

m
po

 in
 d

ie
 P

ri
va

tis
ie

ru
ng

www.papyrossa.de
ISBN 978-3-89438-655-9
€ 14,90 [D]9 783894 386559

ISBN 978-3-89438-655-9

Fritz Bilz

Im schatten
des doms zu köln
 Bausteine einer 
Gegengeschichte Fritz Bilz

Im Schatten des Doms zu Köln
Bausteine einer Gegengeschichte

Neue Kleine Bibliothek 323, etwa 120 Seiten
ca. € 12,90 [D] / € 13,30 [A]

ISBN 978-3-89438-798-3

Gerne besucht, oft besungen: So anziehend der Kölner Dom 

auch sein mag, so desaströs sind die Schlagzeilen über jenes 

Erzbistum, für das er steht: Missbrauchsskandale, massenhafte 

Kirchenaustritte. »In diesem Riesenkerker«, so Heinrich Heine 

bereits 1844, »wird die deutsche Vernunft verschmachten«. In 

18 Episoden blickt Fritz Bilz auf die Schattenseiten einer Kathe-

drale, die den einst mächtigsten Erzbischof Deutschlands be-

heimatete – einen Mann, der den Kaiser mitbestimmte. Frivolen 

Darstellungen aus dem mittelalterlichen Chorgestühl hält der 

Kölner Historiker eine Geschichte von Kindesmissbrauch und 

›Knabenschänderei‹ entgegen, die er bis ins 5. Jahrhundert zu-

rückverfolgt. Der Band beleuchtet die ›Hexenprozesse‹ ebenso 

wie die Verfolgung von Jüdinnen und Juden. Er fragt nach der 

Rolle des Klerus in der Gegenreformation, der 1848er-Revolution 

und der NS-Zeit. Er geht auf Bergpredigt und Soldatengottes-

dienste ein, auf Versuche zur Spaltung der Gewerkschafts-

bewegung und auf das ›Richter-Fenster‹. Auf den »Dom von 

Köllen« reimte Heine »den kolossalen Gesellen«, der »verteufelt 

schwarz emporragt«. Ein Wahrzeichen, so Bilz, soll er bleiben.

Fritz Bilz, Dr. phil., * 1944. Historiker und 
freier Publizist in Köln. Zahlreiche Veröf-
fentlichungen zur Regionalgeschichte mit 
den Schwerpunkten Arbeiterbewegung 
und NS-Zeit. Mehrfach ausgezeichnet für 
sein Engagement im Bereich Kultur und 
Geschichte.

Erscheinungstermin: August

Im Schatten
des Doms zu Köln

9 783894 387983

ISBN 978-3-89438-798-3

Ergänzungstitel

Martin Küpper
Materialismus
Basiswissen Politik /
Geschichte / Ökonomie

Pocketformat; 127 Seiten 
€ 9,90 [D] / € 10,20 [A]
ISBN 978-3-89438-639-9
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Wie kein anderes Land der Region beeinflusst Kuba 
die Entwicklung ganz Lateinamerikas. Sein alterna-
tives Gesellschaftsmodell ist auch darüber hinaus 
Vorbild für viele Länder des Südens und allgemein 
Beleg dafür, dass eine andere Welt möglich ist. Vor-
aussetzung dafür war der Sieg der Revolution über 
die Diktatur Fulgencio Batistas am 1. Januar 1959. 
Dessen nach Miami geflüchtete Anhänger versu-
chen seitdem mit Unterstützung Washingtons ver-
geblich, einen Systemwechsel auf der sozialistischen 
Karibikinsel zu erzwingen. Auch terroristische und 
andere subversive Methoden haben nicht zu die-
sem Ziel geführt. Beginnend mit der Revolution und 
ihren Wurzeln, vermittelt Volker Hermsdorf einen 
Überblick über die Geschichte des Landes, bis hin zu 
seinen aktuellen Problemen und seiner Bedeutung 
für das Modell einer multipolaren Welt.

Volker Hermsdorf, * 1951, freier Autor und Journalist. 
War Redakteur bei der Hamburger Morgenpost und 
Korrespondent der Zeitschrift Metall im IG Metall- 
Bezirk Küste. Schreibt heute u. a. für  junge Welt, 
 Ossietzky und das Medienportal Cuba informacion.
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Geschichte
Irlands

Erscheinungstermin: August

Irland, die grüne Insel, dereinst das Armenhaus Europas, hat 

eines im Übermaß: Geschichte. Dementsprechend wandert 

der vorliegende Band durch die Jahrhunderte. Beginnend im 

»keltischen Zwielicht«, von dem die irischen Sagen künden, 

über das Zeitalter der »Scholars«, als Irlands Hauptexport-

artikel katholische Heilige waren, bis in das Zeitalter, in dem 

es sich gegen die britische Oberhoheit aufl ehnte und zu 

einem eigenen Staat wurde, wenn auch um den Preis einer 

Teilung der Insel und einem bis heute anhaltenden Konfl ikt 

in Nordirland. Die zahlreichen Rebellionen münden 1916 in 

den berühmten Oster-Aufstand, der den Auftakt für die Un-

abhängigkeit bildete. Eine maßgebliche Rolle spielte dabei 

eine unorthodoxe Linke, die bis zum heutigen Tag eine nicht 

zu unterschätzende Kraft bildet. Denn der »keltische Tiger«, 

der Irland zu einem Vorzeigeland mit atemberaubendem Wirt-

schaftswachstum machte, mutierte in den letzten 15 Jahren 

eher zu einem waidwunden Hauskätzchen. Der vorliegende 

Band setzt sich ebenso mit den Ursachen für Irlands Aufstieg 

wie auch mit jenen für seinen Fall auseinander.

Andreas Pittler
Geschichte Österreichs

Basiswissen Politik /
Geschichte / Ökonomie

Pocketformat; 127 Seiten 
€ 9,90 [D] / € 10,20 [A]

ISBN 978-3-89438-679-5

Ergänzungstitel

Geschichte Irlands
Basiswissen

9 783894 387990

ISBN 978-3-89438-799-0

Andreas Pittler
Geschichte Irlands

Basiswissen Politik / Geschichte / Ökonomie

Pocketformat, etwa 130 Seiten
ca. € 9,90 [D] / € 10,20 [A]

ISBN 978-3-89438-799-0

Andreas Pittler, Prof. Dr., * 1964, ist Histo-
riker und Schriftsteller. Neben zahlreichen 
historischen Sachbüchern, vor allem zu 
Aspekten europäischer Geschichte, und 
Biografien über bedeutende österreichi-
sche Persönlichkeiten wie etwa Bruno 
Kreisky veröffentlicht er auch historische 
Romane, die regelmäßig auf den öster-
reichischen Bestsellerlisten landen.
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Geschichte
der BRD

Georg Fülberth beschreibt die Entwicklung des bürgerli-
chen Deutschland seit 1945 als eine Art Selbstbefreiungs-
kampf des deutschen Kapitalismus aus der Sicherungsver-
wahrung, die ihm 1945 auferlegt wurde. 1990 wechselte 
das Vorzeichen: Aus einer scheinbar subalternen Position 
innerhalb der Westintegration heraus bahnte sich eine 
ökonomische und zum Teil auch politische Dominanz 
Deutschlands in Europa an. Dies ist die eine Seite. Die 
andere besteht aus den Kämpfen um mehr gesellschaft-
liche Gleichheit und um eine friedliche Entwicklung. Hier 
lassen sich zwei Perioden unterscheiden: Im Zeitalter des 
Wohlfahrtskapitalismus gab es relativ weite Spielräume, 
zu denen auch der Systemkonflikt beitrug. Der Übergang 
zum finanzmarktgetriebenen Kapitalismus in den 1970er 
Jahren und der Wegfall des Drucks, der vom staatlich ver-
fassten Sozialismus ausging, haben sie verengt. Die Un-
gleichheit nimmt zu. Ebenso wächst eine aggressive Ten-
denz in der Außenpolitik.

Georg Fülberth, Prof. Dr. phil., * 1939. Lehrte bis 2004 
Politikwissenschaft an der Universität Marburg. Zahlrei-
che Buch- und Zeitschriftenveröffentlichungen.  Pu bliziert 
u. a. in »der Freitag«, »neues deutschland«, »junge Welt« 
und »konkret«.

Georg Fülberth
Geschichte der Bundesrepublik Deutschland
Basiswissen Politik / Geschichte / Ökonomie
4., aktualisierte Aufl age

Pocketformat, etwa 140 Seiten
ca. € 9,90 [D] / 10,20 [A]

ISBN 978-3-89438-500-2

Georg Fülberth beschreibt die Entwicklung des bürgerlichen Deutschland 
seit 1945 als eine Art Selbstbefreiungskampf des deutschen Kapitalismus 
aus der Sicherungsverwahrung, die ihm 1945 auferlegt wurde. 1990 wech-
selte das Vorzeichen: aus einer scheinbar subalternen Position innerhalb der 
Westintegration heraus bahnte sich eine ökonomische und zum Teil auch 
politische Dominanz Deutschlands in Europa an. Dies ist die eine Seite. Die 
andere besteht aus den Kämpfen um mehr gesellschaftliche Gleichheit und 
um eine friedliche Entwicklung. Hier lassen sich mehrere Perioden unter-
scheiden: Bis 1973 gab es im Goldenen Zeitalter des Wohlfahrtskapitalismus 
relativ weite Spielräume, zu denen auch der Systemkonfl ikt beitrug. Der 
Übergang zum fi nanzmarktgetriebenen Kapitalismus ab Mitte der siebziger 
Jahre und der Wegfall des Drucks, der vom staatlich verfassten Sozialismus 
ausging, haben sie verengt. Die Ungleichheit nimmt zu. Ebenso wächst eine 
aggressive Tendenz in der Außenpolitik.Erscheinungstermin: August
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978-3-89438-541-5
EUR 9,90 [D] / 10,20 [A]

1974 wurde die europäische Öffentlichkeit von der por-
tugiesischen Nelkenrevolution überrascht. Revolutionä-
re Militärs hatten eine faschistische Diktatur gestürzt 
und schienen entschlossen, im Bündnis mit einer kämp-
ferischen ArbeiterInnenbewegung eine  sozialistische 
Gesellschaft zu errichten. Inzwischen sind die Herren, 
die damals entmachtet wurden,  zurückgekehrt, die 
neue Elite ist fest mit der Eurobürokratie verbunden 
und setzt deren neoliberale Strategien um. Doch noch 
immer wird heftig über die Ereignisse von 1974/75 ge-
stritten. Offiziell handelte es sich um einen gelungenen 
Übergang zu einer parlamentarischen Demokratie und 
die erfolgreiche Abwehr einer »Linksdiktatur«. Was für 
eine Revolution war nun die Nelkenrevolution? Wer 
waren die wichtigsten  Akteure und welche Rolle haben 
sie gespielt? Was hat sie  erreicht? Was ist rückgängig 
gemacht worden? Was ist geblieben?

Urte Sperling, Dr. phil., *1947. Hat in Marburg Sozio­
logie und Politikwissenschaft studiert. 1974 bis 1985 
zahlreiche Portugal­Aufenthalte, 1986  Promotion über 
die Nelkenrevolution. 
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Rassismus und
Antirassismus

Wulf D. Hund
Rassismus und Antirassismus
Basiswissen Politik / Geschichte / Ökonomie
2., aktualisierte Aufl age

Pocketformat, etwa 140 Seiten
ca. € 9,90 [D] / 10,20 [A]

ISBN 978-3-89438-666-5

Wulf D. Hund zeigt, warum Rassismus als soziales Verhältnis begriff en wer-
den muss: er erlaubt Mitglie dern herrschaftlich strukturierter Gesellschaften, 
sich trotz sozialer Schichtung und ungleicher Verteilung von Ressourcen 
als zusammengehörig zu betrachten. Dazu bedarf es der Ausgrenzung. Sie 
hat in der Geschichte der Klassengesellschaften unterschiedliche Formen 
angenommen. Der Autor verdeutlicht die Modi der damit verbundenen 
Prozesse von Aufwertung durch Abwertung und zeigt die Verbindungen, die 
diese historisch eingingen. Anschließend beleuchtet er die diversen Spiel-
arten von Rassismus im Verlauf der deutschen Geschichte und behandelt 
dessen anti semitische, antimuslimische, antislawische, anti ziganistische, 
ko loniale und eugenische Varianten. Außerdem werden Probleme und 
Perspektiven des Antirassismus angesprochen. Dessen Geschichte ist so alt 
wie der Rassismus, zeigt unterschiedliche Tendenzen und ist keineswegs 
widerspruchsfrei.Erscheinungstermin: Juli

9 783894 386665

ISBN 978-3-89438-666-5

9 783894 385002

ISBN 978-3-89438-500-2
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Bestseller

Jörg Kronauer
Der Aufmarsch – Vorgeschichte zum Krieg

Russland, China und der Westen

Neue Kleine Bibliothek 310, 207 Seiten
€ 14,90 [D] / 15,40 [A]

ISBN 978-3-89438-778-5

lieferbar

»Als der Tag anbrach, breitete sich eine Schockwelle über 
die Welt aus: In Europa tobte fast 23 Jahre nach dem NATO- 
Angri�  auf Jugoslawien wieder ein o� ener Krieg.« Diesen 
einleitenden Worten lässt Jörg Kronauer die Vorgeschichte 
jenes Wa� engangs folgen, in den der Ukraine-Kon� ikt durch 
den russischen Angri�  im Februar 2022 umschlug: Dabei geht 
es um einen der beiden Großkon� ikte, für die der Westen seit 
Jahren rüstet. Einmal gegen Russland, das sich nach seinem 
dramatischen Niedergang in den 1990ern stabilisiert hat und 
nun auf einer eigenständigen Rolle in der Weltpolitik beharrt. 
Zum zweiten gegen China, das bei rasantem Aufstieg im 
Begri�  ist, zur Weltmacht zu werden. Dies suchen die trans-
atlantischen Staaten zu verhindern. Der Machtkampf gegen 
Russland wie gegen China wird politisch, wirtscha� lich und 
medial geführt. In wachsendem Maß kommt ein militärischer 
Aufmarsch hinzu. Der Band zeigt: Eine kün� ige militärische 
Konfrontation, mit der bei weiterer Brandbeschleunigung 
auch das Szenario eines allumfassenden Weltkriegs bedrohlich 
aufscheint, liegt in der Logik dieser Politik.

Jörg Kronauer, * 1968. Soziologe und freier Journalist. Lebt 
in London und ist Redakteur des Nachrichtenportals german-
foreign-policy.com.
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Russland, China 
und der Westen

Jörg Kronauer

DER AUFMARSCH –
 VORGESCHICHTE ZUM KRIEG

»Ein alarmierend 
 aktuelles, unbedingt 

empfehlenswertes 
Buch«

(Buchjournal, 2/2022)

»Als der Tag anbrach, breitete sich eine Schockwelle über die 

Welt aus: In Europa tobte fast 23 Jahre nach dem NATO-Angriff  

auf Jugoslawien wieder ein off ener Krieg.« Diesen einleitenden 

Worten lässt Jörg Kronauer die Vorgeschichte jenes Waff en-

gangs folgen, in den der Ukraine-Konfl ikt durch den russischen 

Angriff  im Februar 2022 umschlug: Dabei geht es um einen 

der beiden Großkonfl ikte, für die der Westen seit Jahren rüstet. 

Einmal gegen Russland, das sich nach seinem dramatischen 

Niedergang in den 1990ern zunehmend stabilisierte. Zum 

zweiten gegen China, das bei rasantem Aufstieg im Begriff  ist, 

zur Weltmacht zu werden. Dies suchen die transatlantischen 

Staaten zu verhindern. Der Machtkampf gegen Russland wie 

gegen China wird politisch, wirtschaftlich und medial geführt. 

In wachsendem Maß kommt ein militärischer Aufmarsch hinzu. 

Der Band zeigt: Militärische Konfrontationen, mit denen bei 

weiterer Brandbeschleunigung auch das Szenario eines all-

umfassenden Weltkriegs bedrohlich aufscheint, liegen in der 

Logik dieser Politik.

9 783894 387785

ISBN 978-3-89438-778-5


